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(1) Zeigen Sie: Ist A eine Menge, Xα, α ∈ A, eine Familie von Mengen und
X eine Menge, so gilt
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(2) Es sei A := {1, 2, 5, 21, 42} und B := N \ A. Geben Sie eine Äquiva-
lenzrelation auf N an, die A und B als Äquivalenzklassen hat.

(3) Auf N sei folgende Relation gegeben:

n ∼ m :⇐⇒ n und m haben einen gemeinsamen Teiler verschieden von 1.

Untersuchen Sie diese Relation auf Re�exivität, Symmetrie und Tran-
sitivität.

(4) Auf N \ {1} sei folgende Relation gegeben:

n ∼ m :⇐⇒Der kleinste Teiler von n der gröÿer als 1 ist und der kleinste

Teiler von m der gröÿer als 1 ist stimmen überein.

Überprüfen Sie, ob es sich hierbei um eine Äquivalenzrelation handelt
und geben Sie gegebenenfalls die Äquivalenzklassen an.


